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Verehrte Präsidentinnen, verehrte Präsidenten,
liebe rotarische Freundinnen, liebe rotarische Freunde!

November ist tradionell Foundation-Monat, somit Anlass, Struktur
und Ziele der Rotary-Foundation (TRF) punktuell zu umreißen.
1. Bei der TRF gibt es drei Fonds, in die die Spenden aller Rotarier
fließen: den Annual Program Fund (APF), in den jeder Rotarier 100
USD spenden sollte (EREY), den Polio-Plus-Fund, der dem Kampf
gegen die Kinderlähmung dient, sowie den Permanent Fund, dessen
Vermögen erhalten bleibt und dessen Kapitalerträge in den APF
fließen, so dass auch Vermächtnisse gespendet werden können
2. Die APF-Spenden werden drei Jahre angelegt, die Erträge dienen
der Deckung der laufenden Kosten der TRF.  

3. Nach dem sog. SHARE-System dient die eine Hälfte der APF-Spenden über den World Fund
der Finanzierung von Matching-Grants für Projekte, Studiengruppenaustausch (GSE) und
Friedensstipendien. Die andere Hälfte steht den Distrikten als sog. District Designated Fund
(DDF) zur Verfügung, aus dem Ambassadorial Scholarships, Matching-Grant-Zuschüsse und
GSE finanziert werden.
Daraus wird ersichtlich, dass ohne die TRF, also ohne ihren jährlichen Beitrag, wesentliche
internationale Programme von RI, ob humanitär oder bildungsfördernd nicht möglich wären. Was
Rotary ausmacht, sind - untrennbar miteinander verbunden - Freundschaft,
Dienstbereitschaft und Internationalität!
Unverändert gilt unser besonderes Augenmerk dem Kampf gegen Polio. In Indien, Pakistan,
Afghanistan und Nigeria wurden 2010 bislang 189, in bisher als poliofrei geltenden Ländern
610 Poliofälle gezählt. Bei Beginn der Aktivitäten 1985 waren es ca. 360.000 Infektionen im Jahr!
Welch ein Erfolg! Nun gilt es, die letzten Schritte zu tun.  Ihr Beitrag von 128 Euro/Mitglied bis
30.06.2012 (Challenge) ist unverzichtbar! Zahlreiche Clubs haben ihren Solidarbeitrag schon jetzt
zur Gänze geleistet. Ihnen gilt mein besonderer Dank, denen, die anderen Projekten bisher
Vorrang eingeräumt haben, gilt meine herzliche Bitte um Erfüllung der Challenge!
Im Anhang möchte ich Ihnen u.a. ein Projekt ans Herz  legen, das ich  im besten Sinne rotarisch
für förderungswürdig halte; es verbindet Jugend, Kultur und Internationalität in idealer Weise!

Für die Adventszeit wünsche ich Ihnen und Ihren Familien Momente der Besinnung und Freude
und bleibe in herzlicher rotarischer Verbundenheit
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